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Wenn Schweizer eine Reise tun

In Aarau bestieg ich den Schnellzug nach
Bern. 3. Klasse. Im Abteil nebenan dösten
zwei Herren mittleren Alters. Halb
saßen sie, halb lagen sie. Ihre stummen
Köpfe steckten in den Mänteln, und
gelegentlich, wenn ein besonders heller
Lichtschein hereinblitzte, mochte wohl
der eine oder der andere schleppend ein
Lid heben. «Ölten! Alle Billette
gefälligst!» Die Herren regten sich angewidert

und steckten die Billette hin: Der
eine ein braunes, der andere ein grünes.
Der Kondukteur prüfte sie, zögerte,
überblickte die zwei Passagiere und entschloß
sich, es dem Herrn mit dem grünen Fahr-

Raucherhusten
nicht aut die leichte Achsel nehmen I Es

braucht keine Selbstüberwindung um
dank der Nikotin -Entwöhnungskur mit

NICO/OLVEN/
in wenigen Tagen Nichtraucher

zu werden.
Kurpackung Fr. 20.25 in allen Apotheken

Prospekte unverbindlich durch
Medicalia G.m.b.H. Casima/Tessin

schein zu sagen: «Ihr Billet berechtigt Sie

aber, in der zweiten Klasse zu reisen!» -
«Weiß schon», brummte der Angesprochene,

«aber ich fahre dem Herrn da
zuliebe dritte Klasse. Ich kenne ihn, und zu
zweit reist es sich doch kurzweiliger!»

Röbi

Zum siebten Mal backt die junge Frau
Omeletten. Zum siebten Mal mißraten
sie. Zum siebten Mal wirft sie die
mißratenen Omeletten wütend aus dem Fenster

in den Hof. Der Hausbesitzer ist
empört. Er reklamiert beim Gatten der
jungen Frau: «s nimmt mi nu wunder,
worum Iri Frau allewil Linoleum zum
Fenschter usegheit!» n.
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